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iöefonneit fein
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5O'iâ^tt0e§ Subiläum be§

§cinbwerï§> u. ©etoerbebereittê
iBâbenêwil. 3n bec ©enetal*
oerfammlung üom 16. San.
a. c. tourbe neben ben fiatu=
tarifdjen ©efdßäften, alS§aupt=

troïtanbum über bie Sbhaltung ber feiner $eit geplanten
Suêftedung beraten. Sie bom 3nitiatiü=Stomite in ber
©emeinbe üerfanbten Sumelbebogen ergaben jirla 90
befinitiöe SuSftedec, üon welchen jebodh ein Seil eher
eine erweiterte SuSftedung wünfehte. Siefer fBunft
tourbe nun jur enbgiltigen Sefchlußfaffung ber ®eneral=
oerfammlung beS fjanbwerfS* unb ©eweibeöereinS
unterbreitet. 9ftit überwiegendem üftehr tourbe bie 2lb=

Haltung einer örtlichen SuSftedung beßhloffen, toobei
ber Hoffnung SuSbrud gegeben tourbe, baß fid) Snbuftrie
unb Sanbwirtfdhaft ebenfalls beteiligen werben. Ser
bisherige ißorftanb, welcher einftimmig toieber gewählt
tourbe, erhielt bie ßompeteng, ein Drganifationëfomitee
ju bilben.

^atibtuerf uttb ©ewerbe im Seiirt Sabett. Unter
biefem Sitel erfd^eint im SSerlage beS |>anbwerfer= unb
©ewethebereinS beS IBejirfeS Sßaben eine SBrofchüte im
Umfange bon 83 Seiten. Sie enthält j$um größten Seil
©efchäftSempfehlungen bejirfSangehörtger g-irmen. SIS
(Einleitung ift beigegeben eine gefdjidjtltdje Sinleitung

über bie Stabt Sahen mit einer fReihe bon ©efamt*
anfielen ber Stabt unb Sbbilbungen ftäbtifeber ©e=

bäulidfCeiten.
Ser fihweijerifdjt ©ipfermeifterberein hält am 29.

Sanuar im „galtengarten" in Sutern feine ©eneral*
berfammlung ab. Unter ben Sraftanben befinbet fid)
auch bie ©rftellung eines eigenen ©ipSwerfS,
meinem Unternehmen ißrof. Sr. äRüßlberg in Sarau
ein günftigeS ^ßcognoftifon fteHe.

il itfülle licim §d|lttt<mfy<n*t.
((Stngefartbt.)

$aft jeber Söinter bringt anferer ^ugettb baS ge=

fuube unb anregenbe Vergnügen beS SchlittenfaljrenS,
welchem Sport fidj je länger je mehr unb mit fRedjt
auch ©rwadjfene anfdjließen. ßeiber aber bringt nun
biefeS an unb für fid) ©efunbheit unb Gräfte förbernbe
Vergnügen auch regelmäßig ade Saßre leichtere unb
leiber auch feb)r fchwere UnglücfSfäfle mit [ich, fogar
93erluft beS SebenS, rnaS biefem angenehmen Sport Oiel

(Sintrag tut.
®S hot nun ein uadjbenfenber ®opf burch ®on=

ftruieren eine» einfachen SpparateS biefem Uebelftanb
auf einmal abgeholfen. Siefer Spparat befteßt auS
einer Srt 23remfe, inbem mittelft einfachem 9Serfchieben
eineg flehten fpebelS ber mit jeber Saft unb mit jeber
©efeßwinbigfeit bahinfaufenbe Schlitten gebremft, bei
großer ©efaßr eoentued faft fofort geftedt werben fann.
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P̂raktische Klätter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Matter Senn-Dotdinghausen.

Organ für die »Wellen Publikationen des Schweiz. Sewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und WagnermeistervereinS.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr, 3. 60, per Jahr Fr. 7.20.
Inserate 20 Cts, per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S«. Januar tSVS

Besonnen sein
Trägt viel Dir ein.

Uerbandswesen.

50-jähriges Jubiläum des

Handwerks- u. Gewerbevereins
Wädenswil. In der General-
Versammlung vom 16. Jan.
a. c. wurde neben den statu-
tarischen Geschäften, als Haupt-

traktandum über die Abhaltung der seiner Zeit geplanten
Ausstellung beraten. Die vom Jnitiativ-Komite in der
Gemeinde versandten Anmeldebogen ergaben zirka 90
definitive Aussteller, von welchen jedoch ein Teil eher
eine erweiterte Ausstellung wünschte. Dieser Punkt
wurde nun zur endgiltigen Beschlußfassung der General-
Versammlung des Handwerks- und Gewerbevereins
unterbreitet. Mit überwiegendem Mehr wurde die Ab-
Haltung einer örtlichen Ausstellung beschlossen, wobei
der Hoffnung Ausdruck gegeben wurde, daß sich Industrie
und Landwirtschaft ebenfalls beteiligen werden. Der
bisherige Vorstand, welcher einstimmig wieder gewählt
wurde, erhielt die Kompetenz, ein Organisationskomitee
zu bilden.

Handwerk und Gewerbe im Bezirk Baden. Unter
diesem Titel erscheint im Verlage des Handwerker- und
Gewerbevereins des Bezirkes Baden eine Broschüre im
Umfange von 83 Seiten. Sie enthält zum größten Teil
Geschäftsempfehlungen bezirksangehöriger Firmen. Als
Einleitung ist beigegeben eine geschichtliche Einleitung

über die Stadt Baden mit einer Reihe von Gesamt-
ansichten der Stadt und Abbildungen städtischer Ge-
bäulichkeiten.

Der schweizerische Gipsermeisterverein hält am 29.
Januar im „Falkengarten" in Luzern seine General-
Versammlung ab. Unter den Traktanden befindet sich

auch die Erstellung eines eigenen Gipswerks,
welchem Unternehmen Prof. Dr. Mühlberg in Aarau
ein günstiges Prognostikon stelle.

Anfalle beim Schlittensport.
(Eingesandt.)

Fast jeder Winter bringt unserer Jugend das ge-
sunde und anregende Vergnügen des Schlittenfahrens,
welchem Sport sich je länger je mehr und mit Recht
auch Erwachsene anschließen. Leider aber bringt nun
dieses an und für sich Gesundheit und Kräfte fördernde
Vergnügen auch regelmäßig alle Jahre leichtere und
leider auch sehr schwere Unglücksfälle mit sich, sogar
Verlust des Lebens, was diesem augenehmen Sport viel
Eintrag tut.

Es hat nun ein nachdenkender Kopf durch Kon-
struieren eines einfachen Apparates diesem Uebelstand
auf einmal abgeholfen. Dieser Apparat besteht aus
einer Art Bremse, indem mittelst einfachem Verschieben
eines kleineu Hebels der mit jeder Last und mit jeder
Geschwindigkeit dahinsausende Schlitten gebremst, bei
großer Gefahr eventuell fast sofort gestellt werden kann.
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